
Der Arbeitskreis 1 Beruf berichtet:

Der Arbeitskreis 1 Beruf hat sich im Berichtszeitraum zu seiner 6. Sitzung am 
30.10.2009 in Frankfurt und zu seiner 7. Sitzung am 7.5.2010 in Hannover getroffen.

Aktivitäten zur Nachwuchsgewinnung (www.arbeitsplatz-erde.de)

Der AK 1 ist für die permanente redaktionelle Überarbeitung der Website 
„Arbeitsplatz Erde“ zuständig, koordiniert diese Arbeiten und hält Kontakt mit der 
Werbeagentur und dem technisch Zuständigen. Es sollen ständig neue Inhalte 
eingebunden und dauernde Verbesserungen entwickelt werden.

Arbeitsplatz Erde hat neuerdings auch eine Visitenkarte für die Werbung auf Abi-
Messen, Schülerveranstaltungen und dergleichen. Diese Visitenkarten können 
kostenfrei bestellt werden bei DVW-Vizepräsident Christof Rek, c/o ÖBVI-Sozietät 
Rek & Dr. Schwenk, Maxstr. 3a, 13347 Berlin.

Zudem können Poster zum Einsatz kommen. Um hier den Aufwand des Druckens 
und Versendens möglichst gering zu halten, wurde eine druckfähige pdf-Datei für 
den Ausdruck im Format DIN A1 (und zusätzlich im Format 70 cm x 100 cm) erstellt. 
Diese Druckdateien können heruntergeladen werden unter www.spog.com/login
Benutzer: dvw, Passwort: plakat

Zusammen mit den bereits gefertigten Geodreiecken sind alle vorgestellten Produkte 
jetzt schon verfügbar.

Ergänzend dazu wird sehr kurzfristig eine Broschüre auf der Grundlage der Website 
„Arbeitsplatz Erde“ erstellt. Dabei ist der AK 1 zusammen mit der DVW-
Geschäftsstelle äußerst engagiert. Die Zusammenarbeit mit der Werbeagentur wird 
dabei fortgesetzt.

Marketing für die Marke Geodäsie

Nach der Podiumsdiskussion auf der INTERGEO in Karlsruhe wurde allen 
Teilnehmern deutlich, wie wichtig die Nachwuchswerbung und zugleich die 
Eigenwerbung für die Marke Geodäsie ist. Noch im Jahr 2010 soll deshalb ein erster 
Ideenkatalog von einer Arbeitsgruppe innerhalb des AK 1 erarbeitet werden. Darauf 
aufbauend wird dann ein konkretes Konzept vorgelegt.

Neuordnung der Ausbildungsberufe Vermessungstechniker/in und 
Kartograph/in

Die Verordnung über die Berufsausbildung in der Geoinformationstechnologie wurde 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie und vom Bundesministerium 
des Innern im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Bildung und Forschung 
am 30.5.2010 erlassen. Damit sind die rechtlichen Voraussetzungen geschaffen 
worden, dass zum 1.8.2010 mit der neuen Ausbildung begonnen werden kann. 
Insbesondere sind jetzt Ausbildungsbetriebe, Berufsschulen und
Prüfungsausschüsse gefordert, die neuen Ausbildungsinhalte und die modernisierte 
Konzeption der Ausbildung mit Leben zu erfüllen. Dadurch werden sich auch die 
Chancen verbessern, Berufsnachwuchs auf möglichst breiter Basis zu gewinnen.



Berufliche Weiterbildung (BWB)

BWB wird zukünftig in den AK 1 eingebunden. Alle zwei Jahre werden deshalb die 
BWB-Beauftragten der Landesvereine in die AK 1-Sitzungen eingeladen (erstmals 
Herbstsitzung 2011), so dass die Fortbildungsaktivitäten noch stärker auf die 
zentralen Themen Nachwuchsgewinnung, Branding und Verbände-Kooperation
ausgerichtet werden können.

Novellierung der HOAI

Der Bundesrat hat am 12.6.2009 der neuen HOAI zugestimmt. Sie wurde am 
17.08.2009 verkündet und trat am Tag danach in Kraft.

Die neue Bundesregierung hat mittlerweile eine weitere Überarbeitung in Angriff 
genommen. Zur Fortentwicklung dieser 2009 verabschiedeten HOAI wurden
Facharbeitsgruppen auf Bundesebene - im Bereich Wirtschaft und Bau - mit 
Vertretern aus Bund, Ländern und Wirtschaft eingerichtet. Sechs Arbeitsgruppen, die 
sich mit fachlich/inhaltlichen Fragen der Überarbeitung befassen, wurden im 
Bundesverkehrsministerium angesiedelt.

Durch die Verschiebung der Vermessung in den freien Teil der HOAI sind sehr 
genaue Leistungsbeschreibungen und Angebote für die Vermessung nötig. Dieses 
ist insbesondere erforderlich, um Nachträge zu vermeiden, was aber sowohl auf 
Seiten der Auftraggeber wie auch der Auftragnehmer zu einem deutlich höheren 
Arbeitsaufwand führen wird.

Es ist berufspolitisch insbesondere das Ziel, die Vermessung wieder in den 
verbindlichen Teil aufzunehmen. Die deutschen Berufsverbände der 
Vermessungsingenieure fordern deshalb in einer Resolution die Rückführung der 
vermessungstechnischen Leistungen in unveränderter Form in den verbindlichen Teil 
der HOAI. Gleichzeitig eine inhaltliche Änderung zu erreichen, erscheint aktuell 
derzeit nur schwer möglich (www.dvw.de unter News/Aktuelles).

Akkreditierung von Studiengängen durch ASIIN e.V. - Bachelor und Master

Die ASIIN e.V. ist die Akkreditierungsagentur für Studiengänge der 
Ingenieurwissenschaften, der Informatik, der Naturwissenschaften und der 
Mathematik. Der DVW gehört zur Mitgliedergruppe der technischen und 
naturwissenschaftlichen Vereine und berufsständischen Organisationen. Seit 
Gründung der ASIIN im Jahr 2002 wurden nahezu 2000 Studiengänge in 
verschiedenen Fachgebieten in Deutschland akkreditiert. Die 
Programmakkreditierung für Bachelor- und Master-Studiengänge erfolgt zeitlich 
befristet mit oder ohne Auflagen und nach Ablauf der Frist ist eine erneute 
Begutachtung erforderlich (Reakkreditierung). Die Programm- und Re-Akkreditierung 
sind die Hauptaufgaben der ASIIN.

Neu ist seit 2009 die Systemakkreditierung; hierbei wird das interne 
Qualitätsmanagement einer gesamten Hochschule evaluiert und nur stichprobenartig 
werden einzelne Fächer geprüft. Am Ende gibt es eine Akkreditierung ohne Auflagen 



oder die Akkreditierung wird versagt. Bisher wurden 2 Systemakkreditierungen 
begonnen und 3 weitere sind in Planung.

ASIIN ist auch außerhalb von Deutschland im Rahmen internationaler 
Qualitätsnetzwerke tätig. Es wurden bisher 39 Hochschulstudiengänge im Ausland 
akkreditiert. Alle akkreditierten Studiengänge und weitere Informationen sind unter 
www.asiin.de zu finden.

Präsenz auf der INTERGEO 2010 in Köln

Von den Frauen im DVW innerhalb des AK 1 wurde die Podiumsdiskussion mit dem 
Titel „Beruf und Familie – vermessen?“ organisiert. Frau Gabriele Dasse – ehemalige 
Leiterin des AK 1 – moderiert die Veranstaltung am Mittwoch, 6.10.2010 um 11 Uhr. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind: Martina Klärle (Frankfurt (Main)), Judith 
Mausbach, Christoph Tesche (Recklinghausen), Tim Mausbach-Judith (Oberhausen) 
und Nicole Heinrich (Brandenburg).

Der Block „Young GEO – Arbeitsplatz Erde“ am Donnerstag, 7.10.2010 um 11 Uhr 
wird vom Unterzeichner moderiert. Fünf Studenten der Universität Bonn berichten 
über ihre wissenschaftlichen Arbeiten.

FIG

Thorsten Schwing ist als Mitglied des AK 1 seit knapp 4 Jahren Vertreter des 
deutschen Berufsnachwuches auf internationaler Ebene. Er ist Vice Chair der FIG 
Young Surveyors und berichtet regelmäßig über die Aktivitäten.

Internetauftritt des AK 1

Der Internetauftritt des AK 1 wird von uns laufend aktualisiert und gepflegt, so dass 
die aktuellen Fragestellungen gut ersichtlich sind und sich ein Besuch lohnt 
(www.dvw.de / Menüpunkt „Aktivitäten Arbeitskreise“ / AK 1 Beruf).

Die nächste Sitzung des Arbeitskreises 1 Beruf findet am 22.10.2010 in Bochum
statt.

Dipl.-Ing. Peter Scholl
Leiter des Arbeitskreises 1 Beruf
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